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Herz - undGefässkrankheitendie häufigsteFodesursache .Beieiner
Bevölkerungvon durchschnittlich 1,862 . 468Menschenstarben imVor
jahre in Wien26 . 379Personen ,DiehäufigsteTodesursachewaren
Herz -undGefässerkrankungen,woran. 447Menschenstarben .Bei

. 818Menschen trat der Tod infolge Tuberkulose ein und . 447en

MenschengingenanKrebsleidenzugrunde .In . 898Fällenwar/die
TodesursacheKrankheitender Atmungsorgane,wieBronchitis ,Lun¬
gen -undRippenfellentzündung,. 840MenschenstarbenamKrankhhiten
der Nerven -und Sinnesorgane ,davon allein . 610anGehirnschlag .
867 Menschenstarben an epidemischenErkrankungen ,120 davonan
Grippe .Verschwindendklein ist die Zahl der Todesfälleinfolge
GenickstarreundakuterKinderlähmung.DieGenickstarreraffte10
Menschenunddie akuteKinderlähmung3 Menschenhinweg .Einemini-¬
male Steigerung gegenüberdemJahre 1926hat die Zahl derSelbst - ¬
mordeerfahren .Währendim Jahre 1926bloss 875 durchSelbstmord
endeten,nahmensichimVorjahre880dasLeben.VondenSelbst-¬
mördernwaren548Männerund332Frauen .161Selbstmordewurden
ausFurchtvoreinerKrahkheit,82ausFurchtvorIrrsinn ,73
wegenunglücklicherLiebe ,69wegenFamilienzwistigkeiten,39aus
Kränkungund16ausFurchtvoreinerStrafebegangen.WegenNot-¬
lage töteten sich 134 Menschen ,davon119 Männerund 15Frauen .

standen 234imAltervon21bis 30Jahren,Von denSelbstmördern :
69hattenein Alterunter20Jahrenund6 über80Jahre .

42. 200Badegästein denstädtischenSommerbädern.Derüberaus
warmeSonntaghat viele TausendevonMenschenin die Bäderge¬
lockt .DiestädtischenSommerbäderallein hattengesternSonntag
42200Besucher.ImStrandbadGänsehäufelsuchten12. 300Menschen
Erguikung ,dasStrandbadAlteDonauwurdevon . 400Badegästen
besucht,dasStrandbadKuchelauzählte5600Besucherunddaserst
heuereröffneteSchmimm-Sonnen-undBuftbadin Ottakringaufdem
Kongressplatznicht wenigerals . 200Badegäste .DieKinderfrei¬
bäderwiesenebenfallseinensehr starkenBesuchauf .

NeueArbeitsaufträgeder WienerGemeindeverwaltung.EndeJuli
hat die WienerStadtverwaltungfür nicht wenigerals übersieben
Millionen Schilling Bestellungen der verschiedensten Art andie

Industrie undan das Wewerbevergeben .ZudiesengrossenAuf-¬
trägenkommennungwiederneueAufträgeimGesamtbetragevon

' 25Millionen Schilling ,die von den Gemeindezatsausschüssenfür
Wohnungswesen und technische Angelegenheiten in den letztn Tagen
vergebenwurden .Die Bestellungen betreffen Erd -undBaumeister-¬
arbeiten ,StrassenerhaltungsarbeitenundInstallationsarbeitenin
städtischenWohnhausanlagen,diegegenwärtigerrichtetwerden.
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